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Mitgliederversammlung am7.Mai
BOZEN. ObmannGünther Andergassen (Bild) lädt
zur diesjährigenMitgliederversammlung des VSS am
Freitag, 7. Mai imHotel Four Points by Sheraton in
Bozen ein. Beginn ist um 19.30 Uhr. Die MV steht im
Zeichen des 40-jährigen Gründungsjubiläums.

Schulsportanlagen imSommer: Fristbis30.April
BOZEN. Schulsportanlagen dürfen auch im Sommer für außer-
schulische Tätigkeiten genützt werden. Die Ansuchen dafür müs-
sen bis zum 30. April an die zuständige Schuldirektion gerichtet
werden. Nach Berücksichtigung der fristgerecht eingereichten Ge-
suche können auch die weiteren Gesuche angenommenwerden.

Die VSS-Termine
imApril
5. April:
Radsport: VSS/Raiffeisen-Jugend-
trophy in Nals

10. April:
Radsport: VSS/Raiffeisen-Jugend-
trophy in Girlan
11. April:
Handball: VSS/RVD-U12-Turnier
in Sand in Taufers
Tischtennis: VSS/Raiffeisencup in
Tramin
18. April:
Handball: VSS/RVD-U10-Turnier
in Brixen
Leichtathletik: VSS/RVD-Dorflauf
in Terlan
21. und 22. April:
Erlebniswelt Sport in Bozen
28. und 29. April:
Erlebniswelt Sport in Brixen
1. Mai:
Schwimmen: VSS/Raiffeisen-Früh-
jahrsmeisterschaft in Bozen

5. und 6. Mai:

Erlebniswelt Sport inMals

Das Erbe vonHeinz Erckert lebtweiter
RÜCKBLICK:DieGeschichte des Referats Turnen ist untrennbarmit Erckert verbunden – VSS fördert seit 1973 auch das Ranggln

BOZEN. Als es Sportvereine in
der heute bekannten Form noch
gar nicht gab, taten sich Sportbe-
geisterte bereits in Turnvereinen
zusammen. Kein Wunder also,
dass auch das Geräteturnen zu
den ersten Förderprogrammen
im VSS gehörte.

Die Geschichte des Referats ist
untrennbar mit Heinz Erckert
verbunden. Der Meraner war ein
erfolgreicher Kanute, ehe er
durch seine spätere Frau Traudi
zum Turnen kam. Beim SC Me-
ran Turnen war er fast 50 Jahre
lang als Trainer und/oder Sekti-
onsleiter tätig.

Im Herbst 1972 wurde Erckert
zum ersten VSS-Referenten be-
stellt. Er blieb es bis zu seinem
plötzlichen Tod im Herbst 2004.
„Es gab nie eine Wahl oder eine
Diskussion um den Posten des
VSS-Referenten, denn Heinz war
eine Institution. Er gehörte zum

Turnen wie Heinz Gutweniger
zumHandball“, erinnert sich Bär-
bel Tutzer Holzknecht, Turnpio-
nierin beim SSV Bozen. Erckert
bekam nicht zufällig den Überna-
men „Turnvater“ verpasst.

Meran, Bozen, Brixen, Algund
und Lana waren jene Standorte,

an denen die Nachwuchsturner
im Rahmen des VSS von Anfang
an gefördert wurden. Später ka-
men noch Bruneck, Latsch und
Ritten dazu.

In 32 Jahren Referatstätigkeit
hielt Erckert an seinem erfolgrei-
chen Programm fest. Dreimal im

Jahr trafen sich Turnerinnen und
Turner im Rahmen des VSS zu ei-
nem Vergleichswettkampf. Ziel
war es, durch ein einfaches
Übungsprogramm möglichst vie-
le für dasGeräteturnen zu begeis-
tern. Dieser Grundsatz gilt auch
heute noch, auch wenn an der
Sprossenwand und an der Stange
nicht mehr geturnt bzw. geklet-
tert wird.

Bis zu 200 Turnerinnen und
Turner nehmen jährlich an der
Landesmeisterschaft teil. Wäh-
rend Turnen zu Beginn des vori-
gen Jahrhunderts fast ausschließ-
lich Männersache war, ist es heu-
te eine Sportart mit einem der
höchstenMädchenanteile.

Erckerts Handschrift blieb
auch nach seinem Tod sichtbar.
In Meran ist seine Tochter Sabine
mit Unterstützung von Mutter
Traudi in seine Fußstapfen getre-
ten. An der Spitze des VSS-Refe-

rats schlüpfte Carla Wieser-Rin-
ner in diese Rolle. Die gebürtige
Meranerin hat bei Erckert das
Turn-ABC gelernt und es als bis-
lang einzige Südtiroler Turnerin
zu einer Olympia-Teilnahme
(Montreal 1976) gebracht. Es war
Wiesers Idee, das VSS-Programm
durch einen Mannschaftswett-
kampf zu erweitern und diesen in
memoriamHeinz Erckerts auszu-
richten.

Zeitgleich mit den ersten För-
derprogrammen im Turnen hat
der VSS ab 1973 auch das
Ranggln gefördert. Dieser
Brauchtumssport ist im Alpen-
raum zu Hause. Sepp Wolfsgru-
ber war von 1974 bis 1986 erster
Referent. Von 1987 bis 1997 be-
kleidete Hermann Kirchler dieses
Amt. Seitdem ist Karl Amort aus
Rodeneck der Referent. In regel-
mäßigen Abständen werden
auchWettkämpfe ausgetragen.

Sport in Südtirol ist Erfolgsmodell
STUDIE: Astat-Untersuchungen zu den Sportorganisationen 2008 – Anzahl der Sporttreibenden ist bei den 7- bis 14-jährigen amhöchsten

BOZEN. Die Studie des Lan-
desamtes für Statistik zu den
Sportorganisationen 2008 be-
legt: Der Anteil der Sporttrei-
benden ist in den Altersklassen
der 11- bis 14-und 7- bis 10-
jährigen am höchsten. Das ist
nicht zuletzt Verdienst des VSS.

Bei den 11- bis 14-jährigen sind es
75 Prozent der Bevölkerung, die
im Sportverein aktiv sind - bei den
7- bis 10-jährigen nur geringfügig
weniger. Bei den Buben sind es
sogarmehr als 90 Prozent. Gerade
auf diese Altersklassen konzen-
triert sich der VSS schwerpunkt-
mäßig. „Unsere Jugendförder-
programme sind ein wesentlicher
Mosaikstein für die positive Ent-
wicklung in diese Richtung“, er-
klärtManfredCall. Der Geschäfts-
führer des VSS bezeichnet die Or-
ganisation des Sports in Südtirol
als Erfolgsmodell. Knapp 100.000
Südtiroler sind in Sportvereinen

aktiv, 69 Prozent davon sindMän-
ner. Im Vergleich zu 2003 ist der
Frauenanteil um 2 Prozent gestie-
gen. Bei den Funktionären beträgt
der Männeranteil knapp 85 Pro-
zent. In Südtirol gibt es 781 Sport-
organisationen mit 1313 Sektion
und 126 Disziplinen (+3,7 Pro-
zent). In 91 von 116 Gemeinden
gibt es mindestens zwei Vereine.
Zum Vergleich: Der VSS zählt
mehr als 82.000 Aktive in 500
deutsch-oder ladinischsprachi-
gen Vereinen.

Vor sieben Jahren lagen Fuß-
ball und der Skisport mit rund
19.000 Aktiven gleichauf. Fußball
konnte auf 20.000 Aktive zulegen
und ist damit die klareNummer 1.
Der Skisport hingegen musste
Einbußen von knapp 20 Prozent
hinnehmen. Stark rückläufig sind
die Mitgliederzahlen auch bei
Traditionssportarten wie
Schwimmen (-15,8) und Tennis (-
10,7). Stark im Kommen sind
fernöstliche Kampfsportarten.

Abschlussrechnung
für Sondererlässe
BOZEN. Vereine, die das
Steuergesetz Nr. 398/91 an-
wenden, haben dieMöglich-
keit, die gewerblichen Ein-
nahmen aus bis zu zwei Ver-
anstaltungen im Jahr nicht zu
versteuern. Voraussetzung ist
allerdings, dass diese Einnah-
men anlässlich besonderer
und außerordentlicher Ver-
anstaltungen erzielt wurden
(z. B. Werbeerträge beim Tur-
nier anlässlich eines Vereins-
jubiläums). Die diesbezügli-
chen Einnahmen dürfen die
Höchstgrenze von 51.645,69
Euro nicht übersteigen. Die
Vereine, die von dieser Be-
günstigung im Jahr 2009 Ge-
brauch gemacht haben und
als Geschäftsjahr das Kalen-
derjahr anwenden, müssen
innerhalb 30. April 2010 eine
eigene Abschlussrechnung
anfertigen. Zusätzlichmuss
ein Bericht abgefasst werden,
in demdie einzelnen Einnah-
men und Ausgaben der Ab-
schlussrechnung kurz erläu-
tert werden. EinMuster der
Abschlussrechnung finden
Sie online.

VSS hilft bei
Steuererklärung
BOZEN. Alle Vereine, die im
abgelaufenen Geschäftsjahr
gewerbliche Einnahmen er-
zielt haben, sind verpflichtet,
die Steuererklärung „UNICO
2010-ENC“ abzufassen und
innerhalb 30. September elek-
tronisch zu versenden. Die
Zahlung der Steuerschuld
bzw. die erste Akontozahlung
muss innerhalb 16. Juni erfol-
gen. Jene Vereine, die Vergü-
tungen an Sportler oder Trai-
ner ausbezahlt haben, sind zur
Abfassung des Vordrucks
770/s verpflichtet. Alle Details
dazu finden Sie online. Der
VSS hilft gerne bei der Abfas-
sung der Steuererklärung. Wer
diesen Service beanspruchen
möchte, muss sich innerhalb
15. Aprilmit der Geschäftsstel-
le in Verbindung setzen.

LEICHTATHLETIK: Zum31.Mal Stadt- undDorfläufe

Startschuss am18. April

BOZEN. Am 18. April fällt heuer
der Startschuss zu den Stadt- und
Dorfläufen. Neu im Programm
sind die Läufe in Terlan (Saison-
auftakt) und Brixen (Bahn). Die
Landesmeistertitel werden am 9.
Mai in Prad vergeben. Das Finale
steigt am 19. September in Laas.
Zum Programm gehören auch
die traditionell stark besetzteHai-
der-See-Umrundung am 2. Juni,
der Abendlauf am 24. Juli in
Sarnthein sowie die Läufe in
Oberrasen (7. August) und Al-
gund (12. September). Die neue
Broschüre liegt in der Geschäfts-
stelle auf und ist auch auf unserer
Internetseite abrufbar.

In die Pedale, fertig, los!
MOUNTAINBIKE:Raiffeisen-Jugendtrophy gestartet

BOZEN. AmOstermontag ist der
Startschuss der VSS-Raiffeisen-
Jugendtrophy gefallen. Nals war
die erste von 15 Stationen. Das
Finale findet bereits zum siebten
Mal in Serie am 4. und 5. Sep-
tember in Pichl/Gsies statt. Ein-
ziger neuer Austragungsort ist
Hafling. Gefahren wird in sieben
Altersklassen. Drei Disziplinen
stehen zur Auswahl: Cross
Country, Easy Down (Abfahrt)
und Dual (Parallel-Ausschei-
dungsrennen). Die neue Bro-
schüre zur Rennserie liegt in der
Geschäftsstelle auf und ist auch
auf unserer Internetseite abruf-
bar.

DerMai ist ein
Handball-Monat
BOZEN. Landesmeisterschaften
stellen aus sportlicher Sicht tra-
ditionell den Höhepunkt der
VSS-Tätigkeit dar. ImHandball
gibt es gleich vier davon, und
das jeweils für Mädchen und
Buben. Bei den Unter-10-Jähri-
gen gibt es gemischteMann-
schaften. Jeder Verein darf pro
Kategorie maximal zwei Mann-
schaftenmelden. Hier die heu-
rigen Termine:
Unter 18:
am 9. Mai in Eppan
Unter 10/12:
am 16. Mai in Bozen
Unter 16:
am 30. Mai in Brixen/Salern
Unter 13/14:
am 6. Juni inMeran

„Turnvater“ Heinz Erckert (r.) mit Turnerinnen des SC Meran

Fußball ist nach wie vor die meist praktizierte Sportart in Südtirol. Franz Griessmair


